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Die CDU Plauen informiert – Ausgabe 01/2020 

  

Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Unionsfreunde, 

„Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.“, sagte einst 

Mahatma Gandhi. Unser Land steht in Zeiten der Corona-Krise vor 

nie dagewesenen Herausforderungen. Alles hängt davon ab, was 

wir heute tun. Wir können dankbar sein, dass unsere Bundes- und 

Landesregierung mit Bedacht gehandelt haben und nur durch die 

Bereitschaft vieler Bürger, ihre persönliche Freiheit zum Wohl der 

Allgemeinheit einzuschränken, konnte eine extreme Ausbreitung 

der Pandemie verhindert werden. Leider sehen wir aber auch, 

dass im Verlauf bzw. nach der Krise all jene in Erscheinung treten, 

die wissen, wie alles hätte besser gemacht werden können. 

Natürlich haben viele Menschen berechtigte Sorgen und Fragen, 

was ihre Zukunft betrifft und auf diese muss die Politik Antworten 

finden. Wenn aber krude Verschwörungstheorien sich mit links- 

und rechtsextremen, systemfeindlichen Gedankengut 

vermischen, dann müssen wir als Demokraten hellwach werden. Alle Maßnahmen 

haben gezeigt, dass wir doch noch eins können, in schwierigen Situationen zusammen zu stehen 

und Solidarität zu üben. Ich denke, darauf sollten wir stolz sein. Nun gilt es, die schwer belastete 

Wirtschaft zu unterstützen. Die auf den Weg gebrachten Hilfsprogramme und das Konjunkturpaket 

geben uns Hoffnung auf eine Stabilisierung der Wirtschaft, Stärkung der Länder und Kommunen, 

sowie Unterstützung von jungen Menschen und Familien.  

Die Kommunalpolitik hat wieder Fahrt aufgenommen und darum gilt es nun den Menschen vor Ort 

wieder Signale zu senden. So freuen wir uns, Ihnen mit der neu aufgelegten „KONKRET“ wieder aus 

unserer aktuellen Arbeit berichten zu können. 

 

   Jörg Schmidt 

   Stadtverbandsvorsitzender 

KONKRET. 

Der Mitgliederbrief. 
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            Die neue KONKRET  

In den vergangenen Monaten fand sich das KONKRET-Team neu zusammen. Die bekannte 

Mitgliederzeitung wird nun in neuer Form, als Mitgliederbrief, aufgelegt werden. Der 

Mitgliederbrief soll, wie bisher gewohnt, mit dem nächsten Kalenderjahr beginnend, viermal jährlich 

erscheinen. Das Team um die KONKRET entschied sich, mit der Neuauflage, auch für ein neues 

Design und Format. Gerne würde sich das Team Ihnen kurz vorstellen: die Redakteure sind Claudia 

Grimm und Jana Schmidt, Bert Walther, sowie Lukas Wandtke, Beisitzer im Vorstand, sowie 

Beauftragter für die Öffentlichkeitsarbeit. Der Mitgliederbrief wird Themen der Fraktion, aktuelles 

aus dem Stadtverband, Rückblicke auf Veranstaltungen, sowie städtische Themen beinhalten. Das 

Team freut sich auf gute Zusammenarbeit. Über Ihre Anregungen, Wünsche und Themenvorschläge 

freuen wir uns sehr. In jeder Ausgabe wählen wir einen der Vorschläge aus und arbeiten diesen auf. 

Senden Sie uns gerne Ihre Anregungen per Mail an den Stadtverband.  

(Das KONKRET-Team) 

            Der neue Vorstand des Stadtverbandes    

Am 24.01.2020 wählte unser Stadtverband in den Räumen des Hotel Alexandra, als 

Vollmitgliederversammlung, einen neuen Vorstand. An diesem Abend wurden unsere 

Neumitglieder herzlich, durch unsere vogtländische Bundestagsabgeordnete Yvonne Magwas und 

unseren 

Stadtverbandvorsitzenden Jörg Schmidt, in den 

Stadtverband aufgenommen und begrüßt. Ebenfalls 

wurde den Mitgliedern, die aus dem Vorstand 

ausschieden, für ihre jahrelange und engagierte 

Arbeit gedankt. Anschließend fand die Wahl des 

neuen Stadtverbandsvorsitzenden, der zwei 

Stellvertreter, des Schatzmeisters, des 

Mitgliederbeauftragten und der sieben Beisitzer 

statt. 

Unser neugewählter Vorstand setzt sich zusammen 

aus unserem Vorsitzenden Jörg Schmidt, Frank 

Heidan und Lennart Schorch, als Stellvertreter. 

Der neue Schatzmeister ist Matthias Gräf. Wiedergewählt wurde Annekatrin Schicker, als 

Mitgliederbeauftragte und komplettiert wird der Vorstand durch die sieben Beisitzer: Katrin Kämpf, 

Felix Albert, Prof. Dr. Lutz Kowalzick, Hansjoachim Weiß, Volker Neef, Sascha Granetzny und Lukas 

Wandtke. Mit dem Vertrauen, das die Mitglieder unseren gewählten Kandidaten entgegengebracht 

haben, konnte der neue Vorstand schnell seine Arbeit aufnehmen und freut sich auf die nächsten 

zwei Jahre. 

(Lukas Wandtke) 
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 Gedenktag 17. Juni 1953    

In würdevollem Gedenken an den Volksaufstand vom 17. Juni 1953 hatte der CDU Stadtverband 

Plauen einen Kranz am Wendedenkmal niedergelegt. Damit würdigten die Beteiligten und der 
gesamte Stadtverband den Mut derjenigen, die damals für 
heute selbstverständliche Rechte, Demokratie und 
Selbstbestimmung, mit der Einheit Deutschlands im Blick, 
auf die Straße gingen, um für ihre Freiheit zu kämpfen. 
Somit ist der 17. Juni ein Symbol dafür, dass Freiheit keine 
Selbstverständlichkeit ist. Diese zu schätzen und zu achten, 
sollte unser Anspruch sein. Wir dürfen zu keinem Zeitpunkt 
aufhören, für unsere demokratische, sowie freiheitliche 
Grundordnung einzustehen. Geschichte muss bewahrt 
bleiben, auch als Würdigung an all die, denen wir es zu 
verdanken haben, heute in so einem großartigen und 

freiem Land leben zu können. Wir als CDU Plauen sehen es als unsere persönliche Aufgabe, immer 

wieder zu erinnern. Erinnerung sensibilisiert und erneuert immer wieder das eine Ziel, dass so etwas 

nie wieder geschehen darf.  

(Lukas Wandtke) 

           Stammtisch mal anders 

Ende Juni trafen sich zahlreiche Mitglieder des Plauener Stadtverbandes zu einem internen 

Stammtisch bei der Falknerei Herrmann in Plauen. Bei bestem Wetter führte uns Falkner HansPeter 

Herrmann durch sein neu gestaltetes Areal und 

berichtete von seinen noch geplanten Bau- und 

Projektvorhaben. Wir dürfen gespannt sein, was dort 

noch alles entstehen wird. Mit einer kurzen 

Flugvorführung begeisterte er Mitglieder und Gäste. 

Für das leibliche Wohl sorgte das Team der Falknerei. 

Zum Stammtisch eingeladen war unsere vogtländische 

Bundestagsabgeordnete Yvonne Magwas. Sie 

informierte über bundespolitische Themen, wie das 

Konjunkturpaket, die 

Überbrückungshilfen für Unternehmen, die Senkung 

der   Mehrwertsteuer   und   über   die 

Investitionsvorhaben im Bereich der Kommunen und dem Kita-Ausbau, sowie über den geplanten 

Sonderbonus beim Kindergeld und den Ausbildungsbonus. Außerdem hat der Bund vor, in 

Zukunftstechnologien, Forschung und Entwicklung zu investieren. Des Weiteren wurden 

kommunale Themen angesprochen. So informierte der Fraktions- und Stadtverbandsvorsitzende 

Jörg Schmidt u.a. über Anträge der CDU-Fraktion des Plauener Stadtrates zur Aussetzung der 

Sondernutzungsgebühr für Gastronomen, der Aussetzung der Parkgebühren und zur 

Baumschutzsatzung.  
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Kultur- und Sportbürgermeister Steffen Zenner berichtete über den geplanten Doppelhaushalt, den 

es für die Stadt Plauen geben wird und über den Stand der Planungen für den Bau der 

Dreifeldersporthalle am Lessing-Gymnasium. Es war schön, nach der langen corona-bedingten 

Pause mit unseren Mitgliedern wieder ins Gespräch zu kommen. 

(Jana Schmidt und Lukas Wandtke) 

            Letzter Stadtrat vor der Sommerpause 

Am 07. Juli trat der Stadtrat vor der politischen Sommerpause noch einmal zusammen, um  wichtige 

Anträge zu beraten und zu beschließen. So freut es die CDU-Fraktion, dass zwei Ihrer Anträge eine 

Mehrheit fanden. Zum einen stellte unsere Fraktion den Antrag, die Gastronomie in unser Stadt in 

Zeiten der Pandemie zu unterstützten und ein Zeichen damit zu setzten, die Sondernutzungsgebühr 

für Außenflächen auszusetzten. Des Weiteren wurde beschlossen, den Gastronomen eine 

Erweiterung der Außenflächen zu ermöglichen. Um dies noch weiter zu erleichtern, wurde der 

Gestaltungsleitfaden für Außenmöbel ausgesetzt. Dies gestattet es den Gastronomen, diverse 

Möbel für ihren Außenbereich aufzustellen. Ein weiterer Antrag macht es nun möglich, samstags 

auf dem Neustadtplatz kostenlos zu parken. Dies verfolgt den Gedanken, unsere Innenstadt weiter 

zu beleben.                                                                                         

(Lukas Wandtke) 

  Wie weiter mit dem innerstädtischen Alkoholverbot? 

Wie bestimmt schon aus den Lokalzeitungen entnommen, stand die Alkoholverbotszone in der 

Plauener Innenstadt auf dem Prüfstand. Die Rechtmäßigkeit dieser wurde seitens der 

Landesdirektion in Chemnitz angezweifelt. Es seien nicht ausreichend viele Konflikte und 

Straftaten in Zusammenhang mit Alkohol zu zählen, so lautete die 

Begründung seitens der Behörde. Nun erteilte das Landratsamt 

eine fachaufsichtliche Weisung an die Stadt. Aus der 

Pressemitteilung der Kreisbehörde ist zu entnehmen, dass die 

Alkoholkonsumverbots-Polizeiverordnung spätestens bis zum 

30.09.2020 aufzuheben ist. Da sich die CDU-Fraktion aktiv für die 

Errichtung, Verlängerung und Erweiterung dieser Zone 

eingesetzt hatte, sieht sie die Entscheidung kritisch. Die 

Einschätzung der Landesdirektion, die sicher gesetzeskonform ist, setzt dennoch ein falsches 

Zeichen. Die Fraktion sieht damit die zu gewährleistende Sicherheit und Ordnung gefährdet. Diese 

Entscheidung könnte Grundlage für einen drohenden 

Vertrauensverlust in der Gesellschaft sein. Die CDU-Fraktion wird sich auch weiterhin dafür stark 

machen, die Innenstadt sicherer zu machen. Sinnvoll ist es, präventiv vorzugehen, als erst zu 

Handeln, wenn es zu spät ist. Die Ordnung und Sicherheit in unserer Stadt hat für uns oberste 

Priorität. 

(Jörg Schmidt) 
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            Bewährte Tradition: Die CDU-Fraktions-Sommertour 

Auch in diesem Jahr besuchte unsere Fraktion im Rahmen der Sommertour wieder lokale 

Unternehmen und Vereine, um ins Gespräch mit den Akteuren vor Ort zu kommen, neue Einblicke 

zu gewinnen und Anliegen mitzunehmen. Neun Termine 

standen in diesem Jahr auf dem Plan. Es war spannend und 

aufschlussreich. Auftakt der Sommertour bildete die 

Plauener Tafel, geführt von der Arbeitsloseninitiative 

Sachsen e.V., sowie das Verlagshaus FLVG in Straßberg. 

Höhepunkt war der Besuch, zusammen mit unserer 

Bundestagsabgeordneten   Yvonne   Magwas   und 

Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium, sowie 

Ostbeauftragter Marco Wanderwitz, bei Plauen Stahl 

Technologie und bei Bernd Märtner von der M&S 

Umweltprojekt GmbH. Zwischenstation waren der Unikat-Verein in den Weberhäusern und die 

Elterninitiative Hilfe für Behinderte und ihre Familien, welche außerordentlich wichtige und 

gemeinnützige Aufgaben erfüllen. Der Schlusstermin fand in Neundorf beim Verein „die 

Neundorfer“ e.V., sowie bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Neundorf statt. „Politik lebt vom Miteinander, sie lebt 

vom Austausch und davon, einander zuzuhören und zu 

schauen, wo kann man zusammen vielleicht etwas 

verändern. Der CDU liegen die Unternehmen und Vereine 

sehr am Herzen. Uns war wichtig, ihnen Gehör zu 

schenken. Wir beendeten die Sommertour mit vielen 

Anregungen, die wir in den Rat tragen werden. Der 

vielfältige Austausch hat uns sehr gefreut.“, so 

Fraktionsvorsitzender Jörg Schmidt. 

(Lukas Wandtke) 
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THEMENREIHE: VON MITGLIEDERN FÜR MITGLIEDER 

            Übervolle Müllcontainer in der Stadt (von Mathias Richter) 

Die Problematik konzentriert sich auf die Containerstandorte in 

Plauen und beschäftigt unsere Mitglieder, aber auch die 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt schon länger. An den 

verschiedenen Standorten werden unwillkürlich Gegenstände, 

wie Kartons und Pappe über Möbel bis hinzu anderem Sperrmüll 

abgeladen. Besonders betroffen ist der Containerstandort am 

Kreisverkehr der Reißiger Straße/ Rähnisstraße. Es kann nicht 

sein, dass sich das Erscheinungsbild einer Stadt wie Plauen, an 

einem ihrer Hauptknotenpunkte, so negativ präsentiert. Die so 

entstandenen Schandflecke blockieren auch Fußwege und Straßen. Nachdem dies mehrfach von 

einzelnen Mitgliedern angesprochen wurde, fragte die Fraktion in der Stadtverwaltung an. 

Grundsätzlich ist die Müllbeseitigung Aufgabe des Kreises, welchem auch die Container, betrieben 

durch KEV, gehören. 

Allerdings leert diese nur den Inhalt ihrer Tonen. Die Entsorgung wild abgelagerten Mülls, rings um 

die Tonnen, fällt in städtische Hand, da der Müll auf dem Grund der Stadt liegt. So entstehen der 

Stadt zusätzliche Kosten. Diese fährt nun mit Hilfe des Ordnungsamtes zwei mal in der Woche 

besonders stark betroffene Standorte ab, um zu kontrollieren. Jüngste Vorfälle zeigen, dass kaum 

eine Besserung der Situation eingetreten ist. Nach einer endgültigen Lösung muss weiterhin gesucht 

werden. Eine saubere Stadt sollte auch im Interesse der Verwaltung liegen. (Jana Schmidt) 
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_______________ 

Nachruf 

  Der Stadtverband Plauen gedenkt im Stillen an seine verstorbenen Mitglieder Herrn   Hans-
Christian Knorr und unseren ehemaligen Orts-und Kreisvorsitzenden Herrn   
Landtagsabgeordneten a. D. Kurt Stempell. 

_______________ 

 

 Gerne würden wir Sie  noch auf anstehende Termine aufmerksam machen... 

 24.08.2020 Mitgliedervollversammlung bei M&S Umweltprojekt GmbH 

 19.09.2020 Kreisparteitag in der Musikhalle Markneukirchen 

 _______________ 

Viele Grüße  

Der Vorstand des Stadtverbandes 

HINWEIS: ! Änderung der E-Mail des Stadtverbandes ! Die neue Mail lautet info@cduplauen.de 

Bitte schauen sie gelegentlich in Ihren Spamordner, die erste E-Mail einer neuen Mailadresse 

wird dorthin verschoben.  Mit freundlichen Grüßen  der Vorstand des Stadtverbandes 
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